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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat Lauerz wieder komplett

Am Sonntag, 19. Juni 2022, wurde bei heissen Tem-
peraturen mit dem zweiten Wahlgang ein spannen-
der und ebenfalls «heisser» Wahlfrühling in Lauerz 
abgeschlossen. Sowohl Walter Marty wie auch Irene 
Löünd wurden mit überzeugenden Mehrheiten ge-
wählt.
«Für	mich	war	jedes	Resultat	recht.	Ich	wollte	einfach	
eine echte Wahlmöglichkeit bieten!» Dies die ersten 
Worte des neu gewählten Gemeindepräsidenten 
Walter	 Marty	 anlässlich	 der	 Gratulation	 durch	 die	
 anwesenden Gemeinderäte. Er freue sich auf dieses 
Amt und sei aufgrund des klaren Volkswillens voll 
motiviert.	 239	Stimmen	entfielen	 auf	 ihn,	 sein	Ge-
genkandidat	Patrick	Aschwanden	erhielt	 112	Stim-
men.	Auf	einzelne	Kandidaten	entfielen	15	Stimmen	
und	5	Wahlzettel	wurden	leer	eingelegt.
Ebenfalls sehr über die Wahl freute sich Irene Lüönd, 
welche am Wahlsonntag in einem Arbeitseinsatz 
stand.	Obwohl	nie	offiziell	 genannt,	 erhielt	 sie	153	
Stimmen.	 Der	 aktuelle	 Säckelmeister	 Stefan	 Bet-
schart erhielt, obwohl auch er nicht kandidierte, 67 
Stimmen.	 Zudem	 erhielten	 weitere	 Personen	 37	
Stimmen.	 Für	 das	 Säckelmeisteramt	 wurden	 114	
Wahlzettel	leer	eingelegt.
Lauerz	 verfügt	 nun	 wieder	 über	 einen	 kompletten	
Gemeinderat. Besonders erfreulich ist, dass sämt-
liche Altersgruppen im Rat vertreten sind. Zudem 

werden von den sieben Sitzen nun zwei Ressorts 
durch Frauen geleitet, denn bereits im ersten Wahl-
gang wurde Annalies Bürgi neu in den Rat gewählt.
Das	 Sachgeschäft	 zur	 Kompetenzübertragung	 zur	
Anstellung des Gemeindeschreibers an den Ge-
meinderat war ebenfalls sehr deutlich. 253 Bür-
gerinnen	und	Bürger	stimmten	dem	vom	Gemeinde-
rat	 vorgeschlagenen	 Sachgeschäft	 zu,	 104	 waren	 
dagegen. Die Argumente des Gemeinderates, mit 
dem	 neuen	 Anstellungsverfahren	 künftig	 bei	 der	 
Rekrutierung	auf	dem	Stellenmarkt	auch	attraktiver	
zu sein, haben eine Mehrheit überzeugt. Mit diesem 
Resultat kann nun die Suche nach einem neuen  
Gemeindeschreiber gestartet und das Verwaltungs-
team	ebenfalls	komplettiert	werden.	Lauerz	ist	damit	
auf sehr gutem Weg, nach den Turbulenzen der letz-
ten Monate wieder in ruhigere Gewässer zu kom-
men.

Politagenda

Eidgenössische Abstimmungen 
25. September 2022
27. November 2022

Ukraine-Krise – Einrichtung 
von Wohnungen – Suche von Mobiliar

Entgegen	 der	 Mitteilung	 im	 «Bote	 der	 Urschweiz»	
vom 9. Juni 2022 wurden der Gemeinde sehr wohl 
ein paar Wohnungsangebote zur Prüfung angeboten. 
Leider	 waren	 nicht	 alle	 Objekte	 valabel	 und	 für	 
unsere Zwecke geeignet. Wir danken der Bevöl-
kerung von Lauerz für alle Mithilfe und das Entge-
genkommen.
Im Zeitraum zwischen Juli und August werden vom 
Kanton weitere 14 Personen zugewiesen. Es werden 
insgesamt vier Wohnungen eingerichtet. Aus diesem 
Grund	 suchen	 wir	 jetzt	 gut	 erhaltenes,	 funktions­
fähiges Mobiliar in sauberem Zustand, möglichst 
	gratis	oder	zu	einem	günstigen	Preis.
Folgende	 Möbel	 kommen	 in	 Frage:	 Kajütenbetten,	
Doppelbetten,	 Nachttischli,	 Matratzen,	 Kleider-
schränke, Kommoden, Wandspiegel, Stehlampen, 

Gemeindepräsident ad interim Matthias Schnyder 
gratuliert dem neuen Gemeindepräsidenten Walter 
Marty zu dessen Wahl.
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chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Sideboards,	Sofas,	Polstergruppen,	Esstische,	Stühle,	
Salontische,	TV­Möbel,	Fernsehgeräte,	Windelstän-
der, Gartenstühle.
Bitte	vom	abzugebenden	Mobiliar	je	ein	Foto	erstel-
len	und	Masse	notieren	L	x	B	(oder	Tiefe)	x	H.
Zustellung von Bild(ern) und Massangaben mit  
Abholadresse per Whatsapp an:
Marc	Haas	–	Mobile	079	627	79	31	oder	als	Nach-
richt an marc.haas@lauerz.ch
Der	 Fachverantwortliche	 der	 Migration	 nimmt	 mit	
Ihnen	Kontakt	 für	eine	kurze	Besichtigung	auf.	Ab-
holtermine und -zeiten werden mit Ihnen persönlich 
abgemacht.

Personalessen
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2022 der Personalanlass mit allen Mitarbeitenden 
und dem Gemeinderat Lauerz durchgeführt wer-
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sere	 Gemeindeangestellten	 jeden	 Tag	 erbringen	
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sonen, welche sich bei der Arbeit selten oder nie be-
gegnen.
Um 17 Uhr trafen sich die über 30 Personen bei der 
Schaubrennerei Zgraggen. Toni Zgraggen begrüsste 
alle sehr freundlich und führte mit viel Sachkenntnis 
und vielen Anekdoten durch den Betrieb, welcher in 
jüngster	Zeit	und	unter	Mitwirkung	der	dritten	Ge­
neration	 massiv	 erneuert	 wurde.	 Als	 Gastgeber	 
verstanden es Tony Zgraggen und seine Frau Berna-
dette	hervorragend,	dass	dieser	Einstieg	 für	alle	 zu	
einem	Erlebnis	wurde.	Während	der	Degustation	der	
feinen Brände wurden vier Mitarbeitende verab-
schiedet, welche unsere Gemeinde als Arbeitgeber 

demnächst verlassen werden. Im Lehrerteam sind es 
Simon	 Kluser,	 Svenja	 Schuler	 und	 Karin	 Denier,	
	welche	 zum	 Ende	 des	 Schuljahres	 zu	 neuen	Ufern	
aufbrechen.	In	kurzen	Ansprachen	brachte	Schullei-
ter Daniel Schraven den Dank der Schule zum Aus-
druck und überreicht zusammen mit den Schulpräsi-
denten  kleine Geschenke. Säckelmeister und Perso-
nalchef Stefan Betschart verabschiedete danach mit 
kurzen und träfen Reimen Roger Suter, der das Ver-
waltungsteam	 auf	 Mitte	 Jahr	 verlassen	 wird.	 Auch	
die Arbeit der beiden abtretenden Gemeinderäte 
Stefan Betschart und Urs Emmenegger wurden von 
Gemeindepräsident­Stv.	Matthias	Schnyder	noch	ge-
würdigt.
Neben all den Abgängen gab es noch zwei Arbeits-
jubiläen	 zu	 feiern.	 Sowohl	Brigitte	Arnold	 als	 Lehr-
person	für	Handarbeit	und	Werken	sowie	Anita	Mül-
ler als Fahrerin des Schulbusses können auf 10 Jahre 
Tätigkeit	 zurückblicken.	 Ihre	 Arbeit	 wurde	 vom	
Schulpräsidenten herzlich verdankt und ebenfalls mit 
einem kleinen Geschenk gewürdigt.
Im	Anschluss	an	diesen	offiziellen	Teil	begaben	sich	
alle über die Strasse ins Restaurant Fischerstube  
um sich bei einem feinen Nachtessen verwöhnen zu 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.
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Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
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werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.
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den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
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menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

1

Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

1

lassen. Die bunt durchmischte Sitzordnung, welche 
nicht im Voraus geplant wurde, zeigt, wie gut das 
Verhältnis untereinander ist und wie sehr man den 
Austausch mit den andern Angestellten sucht. So 
wurde nach dem Essen noch lange in den sehr schö-
nen	Sommerabend	hinein	geplaudert,	diskutiert	und	
das	 eine	 oder	 andere	 «Absackerli»	 oder	Kaffee	 ge-
trunken.
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle 
Angestellten	für	ihre	Leistungen	und	an	jene,	die	zum	
Erfolg dieses Anlasses beigetragen haben. Ein beson-
derer Dank geht an die Familie Zgraggen und das 
Team der Fischerstube Lauerz.

Seeuferreinigung durch die Steiner 
Schüler

Am	Mittwoch­Vormittag,	 den	 15.	 Juni	 2022	 haben	
zwei Schülergruppen von Steinen das Lauerzer-Ufer 
dem See entlang von Unrat und Abfall gereinigt. 

Eindrücklich, wie das Bild zeigt, welch ein grosser 
Abfallberg innert zwei Stunden von den Schülern 
gesammelt worden ist; und bedenklich, was in der 
heutigen	Zeit	noch	alles	fortgeworfen	wird.	

Der Gemeinderat Lauerz dankt den Schülerinnen 
und Schülern von Steinen für ihren Einsatz zu 
Gunsten der Umwelt. 

Das Bild zeigt die Schüler von Steinen mit ihrem Lehrer 
Antonio Cosentino.

Entfernung des Seegrases im Lauerzersee 

Die IG Lauerzersee organisiert eine Sammelbewilli-
gung für das Schneiden des Seegrases im Lauerzer-
see. Der Kanton hat eine koordinierte Rahmenbe-
willigung für das Schneiden des Seegrases in den 
nächsten Jahren in Aussicht gestellt. 
Die IG Lauerzersee gelangt nun an den Gemeinderat. 
Sie fragt, wer sich an einer solchen Bewilligung an-
schliessen	 möchte.	 Die	 IG	 Lauerzersee	 bittet	 den	
Gemeinderat,	 die	 betroffenen	 Grundeigentümer	 in	
der Gemeinde Lauerz zu informieren. 
Es	 ist	noch	nicht	klar,	was	die	ganze	Aktion	kosten	
wird. Die IG würde sich aber zur Verfügung stellen, 
Abklärungen	und	künftige	Koordinationen	kostenlos	
zu übernehmen. Je nach Kosten der Bewilligung 
würde sie diese übernehmen oder sich zumindest 
daran beteiligen. Die Kosten für das Zurückschnei-
den	 des	 Seegrases	 müsste	 jeder	 Betroffene	 selber	
übernehmen. 
Wenn Sie Interesse haben, vor Ihrem Grundstück das 
Seegras	schneiden	und	entfernen	zu	lassen,	nehmen	
Sie	bitte	bis	zum	4.	Juli	2022	selber	Kontakt	mit	dem	
Präsidenten der IG Lauerzersee auf. 
Stefan	Marty,	Herrengasse	3,	6422	Steinen,	
079 544 32 47, stefan.marty@bluewin.ch
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Bericht aus der Schule

Robotik – Projektwoche

Wie «denkt» ein Computer? Wann ist ein Passwort 
sicher und wozu braucht es Passwörter? Was sind 
Algorithmen und was macht eine Programmiererin? 
Mit	 solchen	 und	 anderen	 Fragen	 beschäftigte	 sich	
die	Mittelstufe	 2	 in	 der	Woche	vor	 den	Frühlings­
ferien.	Martin	Imlig,	unser	ICT–Experte,	unter	stützte	
uns	dabei	tatkräftig.	Mit	Hilfe	der	Programmierplatt-
form	«Roberta	Lab»	und	den	Einplatinencomputern	
«Calliope Mini» erarbeiteten die Schüler*innen sich 
die Grundlagen fürs Programmieren und entwickel-
ten	erste	eigene	Projekte.

An	 der	 Mini–Abschlusspräsentation	 wurden	 die	
zahlreichen Besucher*innen zuerst musikalisch be-
grüsst.	Einige	„echte	Roboter“	stimmten	auf	die	an-
schliessende Ausstellung ein. An dieser konnten 
dann	die	verschiedenen	Projekte	bestaunt	und	teil-
weise sogar selber ausprobiert werden. Die Kinder 
der	Mittelstufe	2	beantworteten	die	gestellten	Fra-
gen souverän.

Rückmeldungen der Mittelstufe 2:

«Ich habe mich zuerst nicht so gefreut, weil ich nicht 
so	gerne	Robotik	habe.	Aber	dann	war	es	besser	als	
ich erwartet habe.»

«Ich habe mich vor der Woche sehr gefreut, weil wir 
so	etwas	noch	nie	hatten,	deshalb	waren	so	ziemlich	
alle neugierig, was wir genau machen.»

«Ich habe mich sehr gefreut, weil ich es interessant 
finde	etwas	zu	Programmieren.»

«Mir hat am besten gefallen, dass man nachher selb-
ständig	arbeiten	durfte	und	am	Schluss	entscheiden	
konnte, ob man eine Stoppuhr oder ein Klavier 
 machen wollte oder ein Balancespiel oder etwas an-
deres.»

«Ich habe zum ersten Mal programmiert und es war 
cool.	 Zuerst	 hatte	 ich	Angst,	 dass	 es	 schwierig	 ist,	
aber es ging recht gut.»
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Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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«Ich habe den Calliope Mini kennengelernt und das 
Programmieren mit Open Roberta. Das Roboterlied 
fand	ich	lustig.»

«Das	 Beste	 war,	 dass	 wir	 keine	 Hausaufgaben	 
hatten.»

«Ich	hätte	mir	noch	mehr	Zeit	 zum	Entdecken	und	
Ausprobieren gewünscht.»

«Das Run Marco fand ich mega gut und es war ein-
fach zu verstehen.»

5

Tolle Resultate beim Mathekänguru

Auch	in	diesem	Schuljahr	nahmen	einige	Kinder	der	
Mittelstufe	 1	 &	 2	 am	 international	 stattfindenden	
Wettbewerb	«Mathekänguru»	teil.	Aus	der	Mittelstu-
fe 1 bestand die Konkurrenz schweizweit aus mehr 
als	15000	Kindern,	aus	der	Mittelstufe	2	nahmen	gar	
mehr als 17000 teil.
Als	Bester	der	Mittelstufe	1	schaffte	es	Nevio		Schuler	
unter	die	Top	3000.	Sensationell	schnitt	Julia	Schuler	
aus	der	Mittelstufe	2	ab.	Sie	erreichte	schweizweit	
einen Platz unter den Top 1000 und gehört damit zu 
den besten 6%.
Herzliche	Gratulation	an	alle	Teilnehmer*innen.	Den	
kleinen Preis sowie das Diplom habt ihr mehr als ver-
dient.
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Defibrillator-Schulung durch die Feuerwehr Lauerz 
Am Montag, 23. Mai 2022 wurde durch Silvia und 
Markus	 Bürgi	 eine	 AED­Schulung	 (automatisierter	
externer	Defibrillator)	mit	dem	Personal	des	Restau-
rants	 Fischerstube	 und	 der	 Z’Graggen	 Distillerie	
durchgeführt. Grund der Schulung ist der Stand - 
ort	 eines	 Defibrillators	 auf	 dem	 Grundstück	 der	 
Z’Graggen	Distillerie.	

An dieser Stelle möchte sich die Feuerwehr Lauerz 
recht herzlich bei der Firma Z’Graggen für das zur 
Verfügung-Stellen des AED-Standorts bedanken. 
Die	 Schulung,	 welche	 zum	 ersten	 Mal	 stattfand,	
 wurde mit zwölf Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
durchgeführt. Im Zentrum lag nicht nur die Anwen-
dung	 des	Defibrillators,	 sondern	 auch	 die	 korrekte	
Alarmierung,	 die	 Herzdruckmassage,	 die	 stabile	
 Seitenlage und das Anbringen eines Druckver - 
bands.
 Flavia Ammann

Vereine, Ortsparteien und Kirche

Unterstützung gesucht! 
Die Feuerwehr Lauerz sucht Unterstützung für das Sanitäts - Ersteinsatz - Element SEE. 

Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen für die Lauerzer Bevölkerung an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder be-
tagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, 
zum	Kuraufenthalt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Ein	kaufen	
und	anschliessend	wieder	nach	Hause.	

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif)    Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
	 Zonenpauschale		 	 	 Fr.	 8.00
	 je	weitere	km		 	 	 	 Fr.	 0.70	
 1 Stunde Wartezeit  kostenlos
	 je	weitere	Stunde		 	 	 Fr.	 5.00
 Parkgebühr  nach Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren	 Sie	 bei	 Bedarf	 am	 besten	 zuerst	 das	
SRK-Büro in Schwyz. Dort wird Ihr Wunsch entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro Schwyz   Tel. 041 811 75 74
Baggenstos	Ursi	&	Josef			 Tel.	041	811	63	48
Föhn Erna    Tel. 041 810 06 56

Babysitter gesucht?

Als	Babysitter	stehen	in	Lauerz	die	folgenden	
jungen	Frauen	zur	Verfügung:

Nideröst Elena    Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena    Tel. 077 537 35 55
Rickenbach Jill    Tel. 041 420 43 04
Zurfluh	Lea		 	 Tel.	078	215	15	13

Alle	Mädchen	haben	einen	anerkannten	Babysitter­
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei	 lernten	 sie,	was	 beim	Babysitten	wichtig	 ist,	
und	wie	sie	sich	 in	schwierigen	Situationen	zu	ver-
halten haben.
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Freizeit Erlebnis Lauerz

Victorinox
Was	gehört	in	jeden	Wanderrucksack?	Ein	Schweizer	
Taschenmesser – noch besser ein personalisiertes 
von	 Victorinox!	 Unser	 Freizeit­Angebot	 um	 selber	
ein Sackmesser zusammenzubauen war bei den 
 Lauerzer Kindern sehr beliebt.

Am 8. Juni 2022 fuhren wir in 3 Gruppen mit ge-
samthaft	 34	 Kindern	 ab	 8	 Jahren	 mit	 Privatautos	
nach	Brunnen	zur	Victorinox.	Der	Brand	Store	wurde	
im Frühling renoviert und war der erste weltweit, 
welcher im neuen Design-Konzept den Kunden das 
Victorinox­Sortiment	präsentiert.	Auf	Voranmeldung	
können	 an	 zwei	 Stationen	 Sackmesser	 unter	 fach-
kundiger Betreuung zusammengebaut werden. Wir 
haben uns für das Modell «Spartan» entschieden. Es 
verfügt über eine grosse und kleine Klinge, eine 
Stech­Bohr­Ahle,	Dosenöffner,	Kapselheber,	Pinzet-

te, Zahnstocher und wahlweise Korkenzieher oder 
Kreuz-Schraubenzieher. Der Korkenzieher fand bei 
den Kindern wenig Anklang, obwohl dieser nicht nur 
die	Weinflasche	öffnen	kann.	 In	einen	Baumstamm	
gedreht,	wird	 das	 Sackmesser	 zum	Haken	umfunk­
tioniert,	 woran	 der	 Rucksack	 aufgehängt	 werden	
kann.
Bei	der	Plastikhülle	konnten	die	Kinder	aus	diversen	
Farben auswählen. Gerne wurde die Möglichkeit ge-
nutzt, für die Vorder- und Rückseite zwei unter-
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wählt	werden.	Die	meisten	Kinder	tippten	ihren	Na-
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Voller Stolz hielten die Kinder das glänzende Sack-
messer	 in	 den	 Händen.	 Und	 sie	 freuten	 sich	 sehr,	
dass sie es nächste Woche im Schullager im Eigen-
thal schon bestens gebrauchen können. Die Organi-
satorinnen von Freizeit-Erlebnis-Lauerz waren glück-
lich, dass alles gut geklappt hat und dass der Zeitplan 
aufgegangen ist. Dank dem Gemeindebeitrag und 
den Sponsorengeldern konnten wir den Kindern 
	dieses	Freizeit­Angebot	zu	einem	günstigeren	Preis	
ermöglichen. Dies ist für uns nicht selbstverständlich 
und wird sehr geschätzt, herzlichen Dank dafür!



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Verein Kind und Eltern

Frühstück
Am Samstag den 23. April konnten wir nach der 
zweijährigen	 Coronapause	 endlich	 wieder	 unser	
Frühstückevent im Vereinsraum im Schulhausareal 
durchführen. Das Frühstück hat nicht nur lecker aus-
gesehen, es war auch dementsprechend.

Beim Frühstück gab es alles was das Kinder- und 
 Erwachsenenherz begehrt. Anschliessend konnten 
die gut 15 Lauerzer Kinder in der eingerichteten 
 Kinderecke zusammen spielen und sich austoben.
Es war ein toller Anlass für alle, vielen Dank allen 
Helfern	 und	 allen,	 welche	 mit	 uns	 zusammen	 den	
Morgen verbracht haben.

Slow up
Endlich wieder Slow up – was für ein toller Anlass. 
Bei	schönem	Wetter	konnte	man	überall	die	Freude	
für den Anlass spüren. 

Gross und Klein waren mit dem Velo,- Kickboard,- In-
lineskates oder zu Fuss unterwegs.
Die Organisatoren haben hier tolle Arbeit geleistet 
und es war schön zu sehen, wie die Vereine zusam-
men gearbeitet haben. Vom Verein Kind und Eltern 
haben wir das Kinderschminken angeboten und zwei 
Kinderspiele. Ein cooler Orangendrink konnte mit 
der «Mohrenkopf-Schleuder» gewonnen werden, zu-
dem konnten die Kinder mit etwas Geschicklichkeit 
Süsses erspielen. Was logischerweise bei den Kids 
sehr gut ankam.
Wir freuen uns auf den nächsten Slow up!
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Musighüüsli

«Musighüüsli» spielt im Alterszentrum Rubiswil   
in Ibach
Einige Wochen lang probten die Kinder von «San-
dra’s	Musighüüsli»	für	den	Auftritt	im	Alterszentrum	
Rubiswil. Am Samstag, 11. Juni, war es dann endlich 
soweit! Aufgeregt, aber auch voller Vorfreude, bega-
ben wir uns auf den 1. Stock, wo uns schon einige 
Bewohner erwarteten. Da vorwiegend bekannte 
 Lieder gespielt wurden, konnte auch gut mitgesun-
gen werden. An diesem Morgen spielten wir auf drei 
Stockwerken und überall war die Freude über unsere 
Darbietungen gross. 
Am	 Sonntagnachmittag	 ging	 es	 dann	 bei	 strahlen-
dem Sonnenschein weiter. Wir spielten noch auf den 
restlichen zwei Stockwerken und freuten uns danach 
auf unsere wohlverdiente «z’Vieri-Pause».
Jetzt	stieg	die	Nervosität	aber	noch	einmal	an,	denn	
im	 Mythensaal	 durften	 wir	 noch	 ein	 Konzert	 für	
 Eltern und Angehörige geben! Aber auch dies meis-
terten	die	jungen	Musikanten	hervorragend!	In	den	
nächsten 45 Minuten gaben sie noch einmal ihr 
 Bestes und ernteten dafür viel Applaus! 
An diesem Wochenende haben wir mit unserer 
 Musik vielen Leuten eine grosse Freude bereitet. Ein 
grosses Kompliment an alle Kinder und ein Danke-
schön an all die Mami’s, die uns geholfen haben!
 Sandra Banz
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grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
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den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
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menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

110



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

1

Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Pfarrei und Kirchenrat

Hof- und Alpsegnungen 2022 
  
Auch dieses Jahr wurden die Segnungen der Bauern-
höfe und Alpen auf Lauerzer Gemeindegebiet tradi-
tionsgemäss	 durchgeführt.	 Bei	 gutem	 Wetter	 be-
suchte unser Pfarrer John Joy in Begleitung von  
Ruth	Dettling	(Hofsegnungen)	und	Baggenstos	Sebi	
 (Alpsegnungen) die zahlreichen Betriebe und betete 
dort	um	Gottes	Schutz	und	Segen	über	Land,	Men-
schen und Tiere. Diese Besuche und Segnungen 
wurden von unseren Bauern und den Alpbewirt-
schaftern	mit	grosser	Dankbarkeit	und	Freude	ent-
gegengenommen.

Hofsegnung im Bohl bei Fam. Marty

Alp Gurgen bei Emil Schnüriger

Alp Twärriberg bei Bruno und Monika Linggi

Verabschiedung und Begrüssung 
  
In Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde Steinen 
durften	wir	Markus	Lussy	als	priesterlichen	Mitarbei-
ter vor einem Jahr bei uns willkommen heissen. Nun 
wird Markus Lussy ab 1. Juli 2022 ganz in Immensee 
als	 Pfarrer	 tätig	 sein	 und	 für	 uns	 nicht	 mehr	 zur	
 Verfügung stehen. Wir danken Markus für seine 
zahlreichen und mit Freude geleisteten Einsätze und 
wünschen ihm viel Freude und Erfolg in der Pfarrei 
Immensee. Seine Verabschiedung fand bei uns im 
letzten	Sonntagsgottesdienst	statt.	
Es ist uns eine Freude, mit Michael Fent einen Vikar 
engagieren zu können, der ab diesem Zeitpunkt für 
unsere	 Pfarreien	 in	 Goldau	 und	 Lauerz	 tätig	 sein	
kann. Michael Fent ist am 19. Juli 1987 in Winterthur 
geboren. Er wurde am 31. Oktober 2020 zum Pries-
ter geweiht und hat die Möglichkeit, bei uns und in 
umliegenden	Kirchgemeinden	seelsorgerisch	tätig	zu	
sein. Es ist vorgesehen, dass wir Vikar Michael Fent 
im	Gottesdienst	vom	Samstagabend,	9.	Juli	2022	bei	
uns  in Lauerz begrüssen und kennenlernen dürfen. 
Wir wünschen Michael auf seinem weiteren Berufs- 
und Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.
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gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
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Ministrantenaufnahme
  
Im	Sonntagsgottesdienst	vom	12.	Juni	konnten	vier	
neue Minis in unserer Ministrantenschar aufgenom-
men werden. Wir danken ihnen und ihren Eltern für 
ihre	 Bereitschaft	 und	 wünschen	 Rahel	 Schelbert,	
Devin	Marty,	Nadja	Marty	und	Chiara	Zgraggen	viel	
Freude an ihrem besonderen Dienst am Altar. 
Ein besonderer Dank den austretenden «Altmini-
stranten» Merit Bürgi, Dario Pfrunder, Rahel Zim-
mermann	und	Nico	Marty	für	eure	gewissenhaften	
Dienste und alles Gute auf eurem weiteren Lebens-
weg.

Rahel, Devin und Nadja strahlen bei der Ministranten-
aufnahme

Oekumenischer Religionstag (OeRel)
 
Unter dem Thema «Die Schöpfung im Wandel» er-
lebten die Jugendlichen der Oberstufenklassen ihren 
Religionstag	 auf	 dem	 Bauernhof	Huelen	 in	 Lauerz.	
Die mit dem Klimawandel zusammenhängenden 
Auswirkungen	wie	Unwetter,	Schäden	an	Kulturland,	
Ernteausfälle, mögliche Nahrungsknappheit und vor 
allem	auch	die	Lebensmittelverschwendung	wurden	

aufgezeigt	und	intensiv	diskutiert.	Johannes	Schwim-
mer	und	 seine	Helferinnen	Ruth	Dettling	und	Erna	
Rüttimann	 konnten	 konkret	 aufzeigen,	 wie	 man	
 solche Verschwendungen vermeiden kann. Der 
	Projekttag		wurde	passend	zum	Thema	mit	einer	aus	
harten	Brotresten	schmackhaft	hergestellten	«Brot-
suppe» abgeschlossen.

Besuch im Bauernhof obere Huelen
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gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
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(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
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Veranstaltungen  
  

Dieser Veranstaltungskalender beinhaltet geplante Anlässe, welche von den Vereinen nur durchgeführt werden, 
wenn	dies	aufgrund	der	jeweils	aktuellen	gültigen	Massnahmen	des	Bundes	oder	der	Kantone	zulässig	ist.	
 

Datum Anlass Verein

24.06.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
24.06.2022 Besuch im Kräutergarten Frauen­	und	Mütterverein
25.06.2022 VakiTurnen Ski- und Sportclub Lauerz
26.06.2022 Rohrboden-Picknick und Biketour Verkehrsverein Lauerz
26.06.2022 Solistenkonzert Musikverein Goldau
05.07.2022 Rund um den See Ski- und Sportclub Lauerz
08.07.2022 Sommerabend Frauen­	und	Mütterverein
15.07.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
19.08.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
25.08.2022 Singen mit musikalischer Begleitung Frauen­	und	Mütterverein
26.08.2022 Vogelberingung Freizeit Erlebnis Lauerz
11.09.2022 Dä schnellscht Lauerzer Ski- und Sportclub Lauerz
16.09.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
25.09.2022 Abstimmungs­	und	Wahlsonntag
19.10.2022 Aeschbach Chocoatelier, Root Freizeit Erlebnis Lauerz
28.10.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
31.10.2022 Halloween­Suppe Freizeit Erlebnis Lauerz
16.11.2022 Kreatives	aus	Filz Freizeit Erlebnis Lauerz
18.11.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
27.11.2022 Abstimmungs­	und	Wahlsonntag
02.12.2022 Samichlaus-Einzug in die Pfarrkirche Samichlausgruppe Lauerz
03.12.2022 Samichlaus besucht die Familien Samichlausgruppe Lauerz
07.12.2022 Gemeindeversammlung Budget
07.12.2022 Cinema Freizeit Erlebnis Lauerz
16.12.2022 Mütter­	und	Väterberatung Spitex	Regio	Arth­Goldau
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den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeindeverwaltung Lauerz
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08.00–11.45   14.00–17.30 
Dienstag	 08.00–11.45		 Nachmittag	geschlossen	
Mittwoch		 08.00–11.45		 14.00–18.30	
Donnerstag	 08.00–10.00		 Nachmittag	geschlossen	
Freitag  08.00–11.45  14.00–16.30
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